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Auftakt

Liebe Leserin,
lieber Leser

Was fällt Ihnen ein, wenn Sie von der Schweiz reden oder über
sie nachdenken? Vielleicht die Internationalität der Stadt Genf
seit Calvin? Oder Uhren und Schokolade? Oder der neue
Gotthardbasistunnel? Warum nicht auch einmal die Zentralschweiz,
welche vor gut 200 Jahren vom Krieg überrascht wurde und wo
die Bevölkerung ums Überleben kämpfen musste? Ich möchte
Ihnen die neue Ausstellung «General Suworow. Grossmächte im
Hochgebirge» im Forum Schweizer Geschichte Schwyz (Seite 24)
empfehlen. Der russische Feldherr zog über die Alpen und stiess

dabei auf die Franzosen. Zwar war die Eidgenossenschaft nicht
direkt in den Konflikt involviert, doch sie hatte die Folgen davon

zu tragen. Und die waren happig. Der Schweiz im 21. Jahrhundert

geht es sehr gut. Hungersnöte und Armut in breiten Teilen der
Bevölkerung können wir uns kaum noch vorstellen. Die Ausstellung
in Schwyz führt uns aber vor Augen, dass dieser Wohlstand noch
nicht so lange selbstverständlich ist.

Zum Schweizer Wohlstand hat die Textilindustrie einen
beträchtlichen Teil beigetragen, und das nicht erst seit dem 19.

Jahrhundert. Begonnen hat die Erfolgsgeschichte mit bedruckten
Baumwolltüchern, sogenannten «Indiennes». In einer neuen
Ausstellung beleuchtet das Château de Prangins diese interessante
Zeit (Seite 20) und die Auswirkungen auf die Schweiz. Ich wünsche

Ihnen viel Vergnügen beim Lesen.

Andreas Spillmann
Direktor Schweizerisches Nationalmuseum
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